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Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit bestätigen wir, dass die von uns gelieferten
KRASO® Dichteinsätze Typ VD aus einem speziell weichem
Dichtungsgummi hergestellt werden und somit noch bessere Dichtungseigenschaf-
ten erreichen. Wir verwenden rostfreien 5 mm starken V2A-Edelstahl und aufge-
schweißte Bolzen. Durch eine höhere Anzahl an Bolzen gewähren wir eine gleich-
mäßigere Druckverteilung.
Durch die Kombination des weichen Dichtungsgummi und der aufgeschweißten 
Bolzen wird eine geprüfte Druckwasser- und Gasdichtigkeit bis 8,0 bar sowie 
eine Hochwertigkeit im Sinne der TA Luft erreicht!

Der Prüfbericht für KRASO® Dichteinsätze Typ VD
( Prüfbericht Nr. 200417003-2 ) bezieht sich auf alle
KRASO® Dichteinsätze Typ VD.

Wir hoffen Ihnen hiermit geholfen zu haben und verbleiben

Mit freundlichen Grüßen
Jürgen Krasemann jun.
Geschäftsführer
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11 ZZiieellsseettzzuunngg  ddeerr  UUnntteerrssuucchhuunngg  
Dichtheitsprüfung an einem beigestellten Dichteinsatzes VD80, der eine Aussage über die Dichtheit 
nach  den  Richtlinien  VDI 2440  (Ausgabe  2000‐11)  und  VDI 2200  (Ausgabe  2007‐06)  bzw.  TA Luft 
ermöglicht. Zudem soll eine Aussage über die Druckwasserdichtheit abgegeben werden. 

Durchgeführt  wird  die  Prüfung  nach  Montage  und  zweitägiger  Lagerung  mithilfe  eines 
Heliummassenspektrometers über einen Messzeitraum von 24 Stunden. 

 

22 GGeeggeennssttaanndd  ddeerr  UUnntteerrssuucchhuunngg  
Gegenstand der Untersuchung war der vom Auftraggeber zur Verfügung gestellte Dichteinsatz VD80, 
der mit einem eingesetzten Metalltopf in ein Futterrohr montiert war. 

Der Dichteinsatz ist konzipiert, um Wanddurchführungen von Kabeln und Rohren gegen drückendes 
Wasser abzudichten. Der VD80  ist mit extra starken Elastomerplatten (2 x 40 mm) ausgerüstet. Der 
hier geprüfte Einsatz  ist vorgesehen zur Abdichtung eines Futterrohrs oder einer Kernbohrung mit 
einem Außendurchmesser von Ø 150 mm. Statt eines Kabels oder Rohres ist zur Prüfung ein Metalltopf 
mit einem Außendurchmesser von Ø 104 mm eingesetzt. 

 

 
Abbildung 1: Obere Ansicht des VD80  
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Abbildung 2: Innenansicht des VD80 
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33 PPrrüüffaauuffbbaauu  ffüürr  ddiiee  DDiicchhtthheeiittssüübbeerrpprrüüffuunngg  
 

Der folgende Prüfaufbau wurde für die Prüfung verwendet: 

 
Abbildung 3:  Prüfaufbau und Prüfstand 

Helium Zufuhr 

Vakuumanschluss  
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Abbildung 4: technische Skizze des Versuchsaufbaus 

 

 
Abbildung 5: Innenansicht des geöffneten Prüfaufbaus mit verspanntem VD80 Dichteinsatz 
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44 PPrrüüffaabbllaauuff  
44..11 RRaannddbbeeddiinngguunnggeenn  uunndd  PPaarraammeetteerr  

Die folgenden Randbedingungen wurden für die Prüfung verwendet: 

(Warm‐)Lagerungsdauer  48  Stunden 
Lagerungstemperatur  23 ± 2  ° Celsius 
Prüfdauer analog TA Luft  24  Stunden 
Prüfdruck Leckageprüfung  8  bar (absolut) 
Prüfmedium TA Luft  Helium 

Tabelle 1: Randbedingungen der Prüfung 

Der  Abdichtungseinsatz  muss  sicherstellen,  dass  anstehendes  Medium  weder  innen,  am 
durchzuführenden Objekt, noch außen an der Wandung passieren kann. Daher werden  in der Folge 
zwei Abdichtungen betrachtet. Deren Summe ergibt die gesamte effektiv wirkende Dichtungslänge, 
Tabelle 2. 

Bauteil  Mittlerer Durchmesser [mm]  Effektiver Umfang (mm) 
EPDM Einsatz Außen  150  471,2 
EPDM Einsatz Innen  104  326,7 
Abdichtungslänge in Summe    797,9 

Tabelle 2: Auflistung der beteiligten Abdichtungen 

 

 

44..22 PPrrüüffuunngg  ddeess  AAbbddiicchhttvveerrhhaalltteennss  ((VVDDII  22220000  //  VVDDII  22444400  //  TTAA  LLuufftt))  

Der  Prüfaufbau  wird  über  Vakuummetallschläuche  mit  einem  Helium‐  Massenspektrometer 
verbunden.  Der  Aufbau  des  Hochvakuums  erfolgt  über  eine  interne  Drehschieberpumpe  des 
Lecksuchers mit nachgeschalteter Turbo‐Molekularpumpe zur Verbesserung des Saugvermögens und 
des Helium‐Untergrundverhaltens. Zur Beaufschlagung des Dichtvolumens mit Medium wird dieses 
über eine Rohrleitung mit der Heliumquelle und einem Druckaufnehmer verbunden. Bei Messungen 
mit  einem  Massenspektrometer  ist  die  Heliumkonzentration  im  Prüfgas  direkt  proportional  zur 
gemessenen Leckagerate. Um den Anteil der Umgebungsluft  im Prüfgas zu minimieren, wurde das 
Volumen innerhalb der Druckglocke evakuiert und mit Helium beim angegebenen Prüfdruck gefüllt. 
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55 PPrrüüffeerrggeebbnniissssee  
55..11 LLeecckkaaggeeuunntteerrssuucchhuunngg  ((VVDDII  22220000//22444400//TTAA  LLuufftt))  
Der im Diagramm 1 dargestellte Funktionsverlauf der Leckagerate in Abhängigkeit der Zeit zeigt, dass 
sich nach längerer Messzeit eine stationäre Leckage einstellen wird. Bereits nach 4‐stündiger Messung 
mit einem Prüfdifferenzdruck von 8 bar hatte sich die gemessene Volumenstromleckage bei einem 
Wert  von  4,3∙10‐6 mbar∙l/(s∙m)  stabilisiert. Dieser Wert  änderte  sich  im  restlichen Verlauf der  24‐
stündigen Messung nicht mehr. 

Für  die  Eignung  einer  Dichtverbindung  im  Sinne  der  TA  Luft  muss  neben  der  Erfüllung  des 
Leckagekriteriums  nach  VDI‐Richtlinie  2440  bzw.  VDI  2200  zusätzlich  gewährleistet  sein,  dass  die 
verwendeten Materialien ihre Eigenschaften über den gesamten Einsatzzeitraum behalten. Außerdem 
ist ein Nachweis der Festigkeit und Dichtheit, z.B. nach EN 1591 oder einem anderem Verfahren mit 
den zugehörigen Kennwerten, z.B. nach EN13555, zu erbringen, vgl. VDI2290. 

 

 
Diagramm 1: Verlauf der ermittelten Helium‐Leckage über die Zeit 
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55..22 ZZuussaammmmeennffaassssuunngg  ddeerr  EErrggeebbnniissssee  
Versuchsnummer  Prüfdruck  Geprüftes Bauteil  Gemessene 

Leckage nach 24 h 
[mbar*l/(s∙m)] 

Restdrehmoment 
[Nm] 

QSM‐52  8 bar  Dichteinsatz VD80  4,3∙10‐6  < 2* 

Tabelle 3: Zusammenfassung der Messergebnisse 

* Bei der Demontage des Prüfaufbaus wurden zusätzlich die Restdrehmomente der Spannschrauben 
des Dichteinsatzes ermittelt. Hier lagen die Messwerte durchweg unterhalb des einstellbaren 
Bereichs des eingesetzten Drehmomentschlüssels von 2 Nm. 

 

55..33 VViissuueellllee  UUnntteerrssuucchhuunngg  
Nach  Beendigung  der  Messwertaufnahme  und  Demontage  des  Versuchsaufbaus  waren  keine 
sichtbaren  Beschädigungen  oder  Auffälligkeiten  am  Dichteinsatz  erkennbar.  Einzelne  Riefen  in 
Längsrichtung  am  EPDM  Element  sind herstellungsbedingt und haben  vermutlich  keinen  größeren 
Einfluss auf das Ergebnis. 

 

 

 

66 BBeewweerrttuunngg  uunndd  AAnnaallyyssee  ddeerr  UUnntteerrssuucchhuunnggsseerrggeebbnniissssee  
 

Die  zulässige  Leckage nach TA  Luft  (VDI 2200  Stand: 2007‐06)  von 1∙10‐4 mbar∙l/(s∙m) wurde  vom 
Dichteinsatz  VD80 während  der  Prüfung  bei  einem  erhöhten  Differenzprüfdruck  von  8  bar  nicht 
überschritten.  

Der geprüfte Dichteinsatz kann daher als hochwertig im Sinne der TA Luft angesehen werden.  

 

Druckwasserdichtheit: 
Der Differenzprüfdruck von 8 bar ist äquivalent zu einer Wassersäule von 81,6 mWS. Es ist davon 
auszugehen, dass der Dichteinsatz bis mindestens 8 bar druckwasserdicht ist. 

 


